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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 1954 Eppertshausen : TuS Hausen 1860 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Schwinn bleibt gegen den TuS Hausen 1860 ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC 1954 Eppertshausen am vergangenen Freitag in
der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Wolf / Dalheimer. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Martin Wolf nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Wolf / Dalheimer hatten gegen Krause / Seifert bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Einen Zähler für die Gäste mussten Yildirim / Dony bei der 1:3-
Niederlage gegen Donges / Fischer hinnehmen. Die richtige Taktik hatten Schwinn / Aydin hingegen
beim 3:0-Erfolg gegen Arsene / Baisch ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Martin Wolf die Begegnung gegen Manuel Fischer, der im Vorfeld
anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit
1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Thorsten Schwinn wehrte eine 1:0 Satzführung von Felix Donges ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Velli Yildirim hatte seinen Gegner Andreas Arsene
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Die gewinnbringende
Taktik fehlte indessen Jens Dony bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heinz Krause ab dem
ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Jan-Ove Dalheimer und Jörg Seifert den letzten Ballwechsel spielten.
Zwischenzeitlich konnte Göktür Aydin zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor am Nachbartisch
das Spiel gegen Maximilian Baisch aber trotzdem mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC 1954 Eppertshausen und des TuS Hausen 1860. Eine umkämpfte Niederlage gab es für
Martin Wolf beim 4:11, 3:11, 11:6, 12:10, 3:11 gegen Felix Donges, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. 15:16 (Wolf) bzw. 5:9
(Donges) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thorsten
Schwinn und Manuel Fischer beendet, das Thorsten Schwinn letztendlich gewann. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:8 (Schwinn) und 12:15 (Fischer). Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Velli Yildirim in seinem Einzel gegen Heinz Krause etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen
eingeschätzten Begegnung gratulieren. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Lange mit Andreas Arsene ringen musste Jens Dony in einer
aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Arsene nun 11 Siege
und 12 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Jan-Ove Dalheimer gegen Maximilian Baisch zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Durch diese Niederlage liegt Baisch nun bei
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einer Bilanz von 12:14 seit Beginn der Saison. Das Einzel zwischen Göktür Aydin und Jörg Seifert
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Nach diesem Einzel steht Aydin somit bei 4
Siegen und 20 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Seifert ein 0:2 ausweist.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Wolf / Dalheimer nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Damit war der 9. Punkt für den TTC 1954 Eppertshausen im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1954 Eppertshausen am 14.03.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV Blau-Gelb Darmstadt, während der TuS Hausen 1860 am 18.03.2023 gegen die
TSG Oberrad versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1954 Eppertshausen

Doppel: Wolf / Dalheimer 1:1, Yildirim / Dony 0:1, Schwinn / Aydin 1:0 
Einzel: M. Wolf 0:2, T. Schwinn 2:0, V. Yildirim 1:1, J. Dony 1:1, J. Dalheimer 2:0, G. Aydin 1:1 

 TuS Hausen 1860
Doppel: Donges / Fischer 1:1, Krause / Seifert 1:0, Arsene / Baisch 0:1 
Einzel: F. Donges 1:1, M. Fischer 1:1, H. Krause 2:0, A. Arsene 0:2, M. Baisch 1:1, J. Seifert 0:2


